Programmablauf 
zum Projekttag

25 Jahre Friedliche Revolution in Deutschland

Mut der Minderheit - Moderation in Aktion - Zurückhaltung und Zulassen

Jugendliche im Gespräch mit ZeitzeugInnen
Das FEZ-Berlin, die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft Berlin, das LISUM, die DeGeDe, das 
 INI (Institut für neue Impulse) und die RAA Brandenburg 
führen eine Werkstatt für Berliner und Brandenburger Schülerinnen und Schüler 
zum 25. Jahrestag der friedlichen Revolution in der DDR durch.

Schülerinnen und Schüler werden die Möglichkeit haben, mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen der friedlichen Revolution in Arbeitsgruppen und im Plenum zu diskutieren.

Ort und Zeit: 11. Dezember 2014 von 9.00-15.00 Uhr im FEZ-Berlin


Kontakt
Michael Kunsmann, T. 030-53071-298
m.kunsmann@fez-berlin.de 

Corinna Winterroll,  T. 030-53071-297

c.winterroll@fez-berlin.de 

	Uhrzeit
	Programmpunkt
	Ort

	08:00 
	Registrierung und Empfang                  
	Flur vor Konzertsaal 2 

	09:00
	Warm-up: Filmbeitrag
	Konzertsaal 2

	09.10
	Anmoderation & Begrüßung: 
Alfred Eichhorn, Josephin Bär
	Konzertsaal 2

	09:15 
	Eröffnung:
Lutz Mannkopf, Geschäftsführer des FEZ-Berlin

Dr. Götz Bieber, Direktor des LISUM
	Konzertsaal 2

	09:25
	Anmoderation Alfred Eichhorn & Josephin Bär
	Konzertsaal 2

	09:30
	Thematische Einleitung: 25. Jahre Friedliche Revolution

Ulrike Poppe, Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur (LAkD)
	Konzertsaal 2

	10:00
	Einteilung in die Arbeitsgruppen 

Begleitung in die Räume durch ReferentInnen-Team
	Konzertsaal 2



	10:00
	1. Zeitzeugenrunde: Die DDR 1989 – Ausgangslage der Friedlichen Revolution
   Zeitzeugengespräche zu Zivilcourage & Demokratie
   Wie war die Situation in der DDR 1989?      Wie wurden die Veränderungsprozesse persönlich erlebt?
                                 Wie konnte man sich engagieren?
	Workshop-Räume



	
	WORKSHOPS:  
1. Kommunaler Wahlbetrug in der DDR  (Stephan Neuß, Norbert Brennig)
2. Jugendwiderstand und Jugendopposition  (Dr. Dirk Moldt, Michael Hackenberger)
3. China-Demonstration Pankow Juni 1989 (Stefan Müller, Lilly-Marie Lauschus) 
4. Widerstand in der Ossietzski-Schule  (Dr. Philipp Lengsfeld , Michael Rump-Räuber) 
5. Kirche als Ort des Widerstandes (Rudi Pahnke, Simone Körper)
6. Dokumentar-Filme zum Leben in der DDR (Ingrid Maire, Maria Odoj)

7. Verordneter Antifaschismus  (Salomea Genin, Ursula Nikoleit)
Anm.: (ZeitzeugInnen/Demokratie-PädagogInnen)
	351
Konzertsaal 2
254
361
359
Kino

104

	11:30
	Mittagspause
	Dachrestaurant

	12:30
	2. Zeitzeugenrunde: Die unterschiedlichen Konzepte der Friedlichen Revolution 
                       Welche Konzepte hatten sie zur Entwicklung in der DDR?
                Wie war es möglich, dass es sich um eine Friedliche Revolution handelte?
	Workshop-Räume

	
	       WORKSHOPS: 
1. Jens Reich (Neues Forum/ BÜNDNIS 90/Die Grünen)/ Uwe Flock
2. Stephan Hilsberg (SPD)/ Miriam Apffelstaedt
3. Werner Schulz (Grüne)/ Waltraud Eckert-König 
4. Dr. Hans-Jürgen Fischbeck (Demokratie Jetzt)/ Lilly-Marie Lauschus
5. Thomas Klein (Vereinigte LINKE)/ Elke Rosch
6. Ingrid Maire / Maria Odoj
Anm.: (ZeitzeugInnen/Demokratie-PädagogInnen)
	351
Konzertsaal 2
254
361
359
Kino

	14:00
	Anmoderation Schlussplenum und Fish bowl - Runde : 25 Jahre -  und wie weiter?
Alfred Eichhorn, Josephin Bär
            Welche Konzepte der Demokratieentwicklung sind heute noch relevant und warum?
Wie bewegen wir uns Spannungsfeld zwischen Angst & Zivilcourage? 
Warum war es eine „FRIEDLICHE“ Revolution?

Warum haben so viele Menschen mitgemacht? Warum hat die DDR so lange existiert? 

Wie wird in Euren Familien über die Wiedervereinigung diskutiert?
Überwachung vs. Privatsphäre (Stasi / NSA)
Podiumsgäste:

Petra Pau (Die LINKE)

Stefan Hilsberg (SPD) 

Werner Schulz (BÜNDNIS 90/Die Grünen)

JugendsprecherInnen aus den Workshops 
	Konzertsaal 2

	15:00
	Abmoderation & Danksagung - ENDE
	Konzertsaal 2
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